
Ton-Art macht sich Freunde an der Mosel 
Chor ist mit kompetenter Führerin unterwegs - Sängerin kommt aus der Gegend und war Weinkönigin 

Mühlacker (pm) - Der Mühlacker Chor 
Ton-Art hat eine Kurzreise entlang der 
Mosel unternommen. Nichts lag für 
einen gemeinsamen Ausflug näher, 
wenn eines der Mitglieder aus der 
Gegend kommt und sogar einmal 
Deutsche Weinkönigin war. 

Als Reiseleiterin organisierte Rita Moog­
Fischer für die Sänger zwei schöne Tage an 
der Mosel. Das erste Ziel der Fahrt war 
Trier. Ein Stadtführer zeigte dem Chor die 
bekanntesten Sehenswürdigkeiten. So 
wurde zuerst die Stadt vom Petrisberg aus 
betrachtet, danach folgte ein Rundgang 
durch die römischen Kaiserthermen. Die 
Konstantins-Basilika, die heute eine evan­
gelische Kirche ist , wurde besichtigt und 
versetzte die Chormitglieder in Staunen, da 
die Quadrate der Kassettendecke ungefähr 
so groß sind wie ein durchschnittlich gro­
ßes Kinderzimmer. Danach ging es weiter 
am Dom vorbei , zum Hauptmarkt und über 
die Fußgängerzone zur Porta Nigra, der 
bekanntesten Sehenswürdigkeit von Trier. 

Mit dem Bus machten sich die Sänger aus 
Mühlacker dann weiter auf den Weg, im­
mer an der Mosel entlang. Während der 
Fahrt ging es an steilen Terrassen-Wein­
bergen vorbei. Rita Moog-Fischer erläuter­
te ihren Mitsängern den Weinbau an der 
Mosel. Der nächste Halt wurde in Bernkas­
tel-Kues gemacht, einem Städtchen mit 
vielen Fachwerkhäusern. Danach brachte 
der Bus den Chor nach Valwig, wo im Hotel 
Fritz Quartier bezogen wurde. 

Nach dem Abendessen wurde der Abend 
mit Moselwein und viel Gesang beschlos­
sen. Am nächsten Morgen bereicherte Ton­
Art den Gottesdienst in der St.-Martins­
Kirche in Valwig mit einigen auf englisch 
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Eine erfolgreiche Kurzreise: Das Ensemble aus Mühlacker soll zum Singen wieder an die Mosel kommen. Foto: p 

vorgetragenen Gospels. Diese Art Kirchen­
musik ist dort zwar noch nicht so üblich. 
Ton-Art konnte die Zuhörer aber begeis­
tern und wurde deshalb eingeladen, bald 
wieder zu kommen. Nach dem man sich von 
Valwig verabschiedet hatte, ging es weiter 

den Moselschleifen entlang nach Cochem. 
Dort konnten sich die Sänger einen Ein­
druck von der Stadt machen und etwas zu 
Mittag essen. Als nächstes Ziel steuerte 
Ton-Art die Burg Eltz an, die man erst nach 
einem kurzen Fußmarsch erreichte. 

Schließlich war es an der Zeit, die Heim­
fahrt anzutreten, die noch einmal in Karls­
dorf zum gemeinsamen Abendessen unter­
brochen wurde. Am Ende waren sich die 
Sänger aus Mühlacker einig. Diese Mosel­
Fahrt war sicher nicht die letzte. 
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